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Öffentliche Bekanntmachung Grundstücksverkehr - Reg.-Nr.: 41/2024/022

Der Sachbereich Landwirtschaft gibt bekannt:
Nach dem Grundstücksverkehrsgesetz ist über die Genehmigung der Veräußerung nachstehender Grundstücke zu ent-
scheiden:

Gemarkung Lindenberg
Flur 4

4,6 ha Ackerland

Landwirte, die am Erwerb der Grundstücke interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinteresse beim Landkreis Prignitz, Sach-
bereich Landwirtschaft, Berliner Str. 49, 19348 Perleberg, bis spätestens 05.02.2024 schriftlich mitteilen.

Bekanntmachung
07.2024.Gb III: Kauf und Lieferung von Computertechnik 

für die Förderschule Pritzwalk
Öffentliche Ausschreibung  - UVgO

VO: UVgO          Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung
Zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle
Bezeichnung Landkreis Prignitz - 
  GB V Kreisstraßen und Immobilien
Kontaktstelle Zentrale Dienste - Vergabestelle
Zu Händen Beate Kowalski
Postanschrift Berliner Straße 49
Ort  19348 Perleberg
Telefon  03876 713-229
Fax  03876 713-163
E-Mail  beate.kowalski@lkprignitz.de
URL  www.landkreis-prignitz.de
 
Zuschlag erteilende Stelle
die zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle

Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen
Elektronisch über diese Vergabeplattform: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/no-
tice/CXP9Y506Z1Q
Postalische Angebote oder Teilnahmeanträge sind nicht zu-
gelassen

Bereitstellung der Vergabeunterlagen
Elektronisch über diese Vergabeplattform: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/no-
tice/CXP9Y506Z1Q/ documents

Art und Umfang der Leistung
Kauf und Lieferung von Computertechnik für die +Förder-
schule Pritzwalk
16 Stück - All-in-One PC
11 Stück - USB-C-Kabel 3m

Haupterfüllungsort
Bezeichnung Förderschule Pritzwalk
Postanschrift Zur Hainholzmühle 27
Ort  16928 Pritzwalk

Ausführungsfristen
Bestimmungen über die Ausführungsfrist
 ab Auftragserteilung bis zum 31.04.2024  

Zuschlagskriterien Nebenangebote
Niedrigster Preis
Nebenangebote werden nicht zugelassen.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
1. Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichba-
res gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die  
Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag mangels 
Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig 
bestätigt wurde 
2. ob sich das Unternehmen in Zahlungsunfähigkeit/Liqui-
dation befindet
3. dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit des Bewerbers oder   
Bieters und damit die vertragsgerechte und sorgfältige Aus-
führung der Leistung in Frage stellt
4. Nachweis über die Eintragung im Berufsregister
5. Anmeldung bei der Berufsgenossenschaft
6. Gewerbeanmeldung
7. dass der Bewerber bzw. Bieter seinen gesetzmäßigen 
Verpflichtungen nachkommt
- Zahlung von Steuern und Abgaben (Bescheinigung in 
Steuersachen - Finanzamt)
- Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
  (Unbedenklichkeitsbescheinigungen - Krankenkassen, Be-
rufsgenossenschaft)

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leis-
tungen

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Zahl der jahresdurchschnittlich Beschäftigten für die letzten 
drei Jahre

Sonstige
1. Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderungen 
nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz
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2. Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen nach den 
§§ 123, 124 des GWB
3. EVB IT KAUF VERTRAG

Nachweise zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsaus-
übung, zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähig-
keit, technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit und zu 
den Sonstigen
Für alle geforderten Nachweise oder Bescheinigungen sind 
gemäß § 35 UVgO Eigenerklärungen ausreichend. Soweit 
keine Formulare zur Verfügung gestellt werden, können ei-
gene Formulare eingereicht werden.
Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue kann 
die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikations-
verzeichnis und/oder in das ULV Brandenburg vorgelegt 
werden, sofern dort alle geforderten Nachweise enthalten 
sind und die geforderte Aktualität aufweisen (max. 6 Monate 
alt, gerechnet von der Angebotsfrist).
Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetragen 
sind, haben eine Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 (Ei-
generklärung zur Eignung) abzugeben.
Bieter, die in die engere Wahl kommen, haben die Eigenklä-
rung innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist 
(Angabe in Kalendertagen) mit aktuellen Bescheinigungen 

zu belegen oder über Präqualifikation nachzuweisen.
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in 
die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen 
Bescheinigungen (max. 6 Monate alt, gerechnet von der An-
gebotsfrist) innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten 
Frist (Angabe in Kalendertagen) vorzulegen. Das gilt glei-
chermaßen für die gemäß dieser Anlage zusätzlich gefor-
derten Nachweise.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer 
im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen 
und Bescheinigungen bzw. die geforderten Nachweise auch 
für diese Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.

Schlusstermin für den Eingang der Angebote 
15.02.2024 um 10:00 Uhr

Bindefrist des Angebots 10.03.2024

Zusätzliche Angaben     
Bekanntmachungs-ID: CXP9Y506Z1Q

Öffentliche Zustellung
Auf Grund des § 1 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Brandenburg (BbgVwZG) vom 18.10.1991 (GVBl.Bbg 
S. 457), zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 28.06.2006 (GVBl. Bbg S. 74), i. V. m.  § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) vom 12.08.2005  (BGBl. I 2005 S.2354) wird der

Bescheid vom 22.01.2024 mit dem Aktenzeichen 3220 04 04 PR-LG79 über eine Kraftfahrzeug-Zulassungsangelegenheit 
öffentlich zugestellt.
 
Empfänger:    Gerd Geppert
zuletzt wohnhaft:   Elise-Lensing-Weg Nr. 3
   19309 Lenzen
 
Das bezeichnete Schriftstück kann beim Landrat des Landkreises Prignitz, Geschäftsbereich IV, Sachbereich Ordnung und 
Verkehr, Kfz-Zulassung, Zimmernummer: 153, Berliner Str. 49, 19348 Perleberg, eingesehen und abgeholt werden.

Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 S. 6 VwZG zwei Wochen nach dem Tag des Aushanges als zugestellt.
Es wird gemäß § 10 Abs. 2 S. 3 VwZG darauf hingewiesen, dass nach Zustellung die Widerspruchsfrist in Gang gesetzt wird 
und nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Öffentliche Zustellung
Auf Grund des § 1 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Brandenburg (BbgVwZG) vom 18.10.1991 (GVBl.Bbg . 457), 
zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 28.06.2006 (GVBl. Bbg S. 74), i. V. m. § 10 Verwaltungszustellungsge-
setz (VwZG) vom 12.08.2005 (BGBl. I 2005 S.2354), zuletzt geändert durch Artikel 11 Absatz 3 des Gesetzes vom 18. Juli 
2017 (BGBl. I S. 2745) wird das 

Schreiben vom 17.01.2024 mit dem Aktenzeichen 3236315/01.01.1999 über eine Führerscheinangelegenheit 
öffentlich zugestellt. 

Empfänger:   Abdulaziz Karkoush
zuletzt wohnhaft:  Bürgerstr. 58
   19322 Wittenberge

Das bezeichnete Schriftstück kann beim Landrat des Landkreises Prignitz, Geschäftsbereich IV, Sachbereich Ordnung und 
Verkehr und Bußgeldstelle, Fahrerlaubnisbehörde, Zimmernummer: 147, Berliner Str. 49, 19348 Perleberg, eingesehen und 
abgeholt werden.
 
Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 S. 6 VwZG zwei Wochen nach dem Tag des Aushanges als zugestellt. 
Es wird gemäß § 10 Abs. 2 S. 3 VwZG darauf hingewiesen, dass das Schriftstück hiermit öffentlich zugestellt und nach Zu-
stellung die Widerspruchsfrist in Gang gesetzt wird und nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können. 
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Auf Grund des § 1 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Brandenburg (BbgVwZG) vom 18.10.1991 (GVBl.Bbg 
S. 457), zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 28.06.2006 (GVBl. Bbg S. 74), i. V. m.  § 10 Verwaltungszu-
stellungsgesetz (VwZG) vom 12.08.2005  (BGBl. I 2005 S.2354) wird der
 
Bescheid vom 24.01.2024 mit dem Aktenzeichen 3220 03 03 PR-CY111 über eine Kraftfahrzeug-Zulassungsangelegen-
heit öffentlich zugestellt.
 
Empfänger:                Katrin Schabrahm
zuletzt wohnhaft:       Lennewitzer Dorfstr. 4
   19336 Legde/Quitzöbel GT Lennewitz                                   
 
Das bezeichnete Schriftstück kann beim Landrat des Landkreises Prignitz, Geschäftsbereich IV, Sachbereich Ordnung, 
Verkehr, Bußgeldstelle - Kfz-Zulassung, Zimmernummer: 153, Berliner Str. 49, 19348 Perleberg, eingesehen und abgeholt 
werden.

Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 S. 6 VwZG zwei Wochen nach dem Tag des Aushanges als zugestellt.
Es wird gemäß § 10 Abs. 2 S. 3 VwZG darauf hingewiesen, dass nach Zustellung die Widerspruchsfrist in Gang gesetzt 
wird und nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können.

Öffentliche Zustellung

Öffentliche Ausschreibung nach § 9 Abs. 1 der UVgO

a) Auftraggeber und Ort der Ausführung:                   
 Landkreis Prignitz 
              Berliner Straße 49 in 19348 Perleberg
   Kontaktdaten:    
 Frau Kern
 Tel.: 03876 713-166
 Fax: 03876 713-163
 E-Mail: sophie.kern@lkprignitz.de  

b) Vergabeverfahren:
            Öffentliche Ausschreibung nach § 9 Abs. 1 der  
 UVgO
     Vergabenummer:                       08.2024.GbIII 

c) Art und Umfang d. Leistung:      
 Kauf und Lieferung von 24 iPads inkl. Zubehör

d) Aufteilung in Lose:                    nein 

e) Die Vergabeunterlagen können nach Anmeldung unter 
der Internetadresse:    
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
kostenfrei   heruntergeladen werden.

f) Entgelt für Vergabeunterlagen:             
   es werden keine Gebühren erhoben

g) Ablauf der Angebotsfrist:            
 15.02.2024     10:00 Uhr

h) Anschrift der Angebote:               
 Landkreis Prignitz, 
           Zentrale Dienste, 
 Berliner Straße 49
 19348 Perleberg

i) Erfüllungsorte:
 Marie-Curie-Gymnasium Wittenberge
 Ernst-Thälmann-Str. 2
 19322 Wittenberge

j) Das Angebot ist in Deutsch abzufassen

k) Nebenangebote werden nicht zugelassen.

l) Zuschlagskriterium:  niedrigster Preis 

m) Bieter und Bevollmächtigte sind beim Eröffnungstermin 
gemäß § 40 Nr. 2 UVgO nicht zugelassen. 

n) Geforderte Sicherheiten:    
        laut den Vergabeunterlagen  

o) Zuschlags- & Bindefrist:            14.03.2024

p) Ausführungszeitraum:              
 ab Auftragserteilung bis 30.04.2024
     
q) Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
  
1. Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein ver-
gleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder 
die Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag mangels 
Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig 
bestätigt wurde
2. ob sich das Unternehmen in Zahlungsunfähigkeit/
Liquidation befindet
3. dass nachweislich keine schwere Verfehlung be-
gangen wurde, die die Zuverlässigkeit des Bewerbers oder 
Bieters und damit die vertragsgerechte und sorgfältige Aus-
führung der Leistung in Frage stellt
4. Nachweis über die Eintragung im Berufsregister
5. Anmeldung bei der Berufsgenossenschaft
6. Gewerbeanmeldung
7. dass der Bewerber bzw. Bieter seinen gesetzmäßi-
gen Verpflichtungen nachkommt
- Zahlung von Steuern und Abgaben
- Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung
(Unbedenklichkeitsbescheinigungen Finanzamt, Kranken-
kassen, Berufsgenossenschaft)
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r) wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

1. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren, unter Einschluss des An-
teils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführ-
ten Leistungen 
2. Zahl der in den letzten drei Jahren jahresdurch-
schnittlich Beschäftigten

s) Die Angebote sind unter oben angegebener Vergabenum-
mer auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg einzureichen.   

t) zusätzliche Angaben:       

Für alle geforderten Nachweise oder Bescheinigungen sind 
gemäß § 35 UVgO Eigenerklärungen ausreichend. Soweit 
keine Formulare zur Verfügung gestellt werden, können ei-
gene Formulare eingereicht werden.
Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue kann 
die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikations-
verzeichnis Brandenburg und/oder in das ULV Brandenburg 
vorgelegt werden, sofern dort alle geforderten Nachweise 
enthalten sind.
Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetragen 
sind, haben eine Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 (Ei-
generklärung zur Eignung) abzugeben.
Bieter, die in die engere Wahl kommen, haben die Eigenklä-
rungen innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist 
mit Bescheinigungen (Kopien max. sechs Monate alt) zu be-
legen oder über Präqualifikation nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere 
Wahl, sind die im Formblatt angegebenen Bescheinigungen 
(Kopien max. sechs Monate alt) innerhalb einer von der Ver-
gabestelle gesetzten Frist vorzulegen.

Das gilt gleichermaßen für die gemäß dieser Anlage zusätz-
lich geforderten Nachweise.

Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer 
im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen 
und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt und der Anlage 
auch für diese Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.
    
Zuwendungen des Landes Brandenburg
hier: Die zweckgebundene Zuwendung wird gewährt auf der 
Grundlage der Richtlinie des Ministeriums für Bildung, Ju-
gend und Sport zur Umsetzung des DigitalPakt Schule 2019 
– 2024 (DigitalPakt-Richtlinie) vom 31. Juli 2019 und §§ 23 
und 44 der Landeshaushaltsordnung des Landes Branden-
burg sowie der dazugehörigen Verwaltungsvorschriften.

Bieterfragen müssen in Textform und ausschließlich über die 
Kommunikationsfunktion des Vergabemarktplatzes Bran-
denburg gestellt werden.

Mit der Abgabe des Angebotes unterliegen alle Bewerber 
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§ 
46 UVgO).

Für die Ausschreibung gelten ausschließlich die Bedingun-
gen des Auftraggebers. Sollten ein Bieter versehentlich sei-
ne AGB's beigefügt haben, werden diese als ungültig erklärt.

1. Sitzung des Ausschusses für Kreisstraßen und Immobilien

1. Sitzung des Ausschusses für Kreisstraßen und Immobilien in der Wahlperiode 2019 – 2024 findet am

Montag, 12.02.2024, 17:00 Uhr in 19348 Perleberg,
Gottfried-Arnold-Gymnasium, Haus 2, Wilsnacker Straße 12 (voraussichtlich in der Mensa)

statt.

Die 17. Sitzung des Wirtschafts- und Bauausschusses in der Wahlperiode 2019 - 2024 findet am

Dienstag, dem 13.02.2024, 17:00 Uhr, 
in 19348 Perleberg, Kreisverwaltung Prignitz, Berliner Str. 49, 
Haus 1, Sitzungssaal (Obergeschoss)

statt.

17. Sitzung des Wirtschafts- und Bauausschusses 



Amtsblatt für den Landkreis PrignitzSeite 6 Jahrgang 05/Nr. 06

Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises

Der Dienstausweis vin Herrn Ronny Veit
 
Dienstausweis-Nummer 122, ausgestellt am 05.09.2019,
gültig bis 05.09.2029,

wird hiermit für ungültig erklärt.

Dienstleistungsauftrag – Öffentliche Ausschreibung gem. UVgO
Vergabenummer: KUI.007.24/ö

a) Auftraggeber: 
 Landkreis Prignitz
 GB V, Kreisstraßen und Immobilien
 Berliner Str. 49, 19348 Perleberg
 Tel.: +49 3876 713-723, Fax: +49 3876 713-384
 E-Mail: wenke.rauch@lkprignitz.de

b)  Verfahrensart:   
 Öffentliche Ausschreibung
 Vergabe-Nr.:  KUI.007.24/ö 

c) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang ge-bührenfrei zur Verfü-
gung unter: 
 https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektro-
nisch via: 
 https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
Die Bekanntmachungs-ID des Vergabeverfahrens beim Ver-
gabemarktplatz Brandenburg lautet 
 "CXP9Y506Z3W".

d) Art der Leistung:  
Dienstleistungsauftrag

e) Bezeichnung des Auftrages: 
Gebäudereinigungsleistungen für die Oberschule Pritzwalk 
und die Sporthalle der Oberschule Pritzwalk in 16928  
Pritzwalk
     
f) wesentlicher Leistungsumfang:
Gegenstand der Ausschreibung ist die Unterhaltsreinigung 
für die Oberschule Pritzwalk - Schulgebäude mit einer Jah-
resreinigungsflä-che von 359.104,86 qm und der Sporthalle 
der Oberschule Pritzwalk mit einer Jahresreinigungsfläche 
von 221.326,89 qm

g)  Ausführungszeitraum: 
 01.05.2024 – 31.07.2026

h) Kriterien für die Auftragserteilung: 
Preis:    60 Prozent
Reinigungsstunden:  30 Prozent
Objektleiterstunden:  10 Prozent

i) Nebenangebote sind nicht zugelassen

j) Aufteilung in Lose:  nein

k) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
 müssen:   Deutsch
 Angebote in (Währung):  EUR

l) Ablauf der Angebotsfrist:  
 20.02.2024 bis 13:00 Uhr

m)          Angaben über befugte Personen und das 
 Öffnungsverfahren:   

Bieter sind bei der Angebotsöffnung nicht zugelassen

n) Ablauf der Bindefrist:  22.03.2024

o)  wesentliche Zahlungsbedingungen:   
  gem. VOL/B und Vergabeunterlagen   

p)         Rechtsform von gesamtschuldnerisch haftend  
 mit Bietergemeinschaften:          
 bevollmächtigtem Vertreter

q)      Nachweis zur Beurteilung des Bieters: 

Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen (Kopien nicht äl-
ter als 6 Monate) sind gem. § 31 UVgO mit dem Angebot 
einzureichen:

- Eintrag Handelsregister oder Kopie der Handwerkskarte 
oder der Bescheinigung der Handwerkskammer über die 
Eintragung in das Verzeichnis der zulassungsfreien Hand-
werke 

Nachweis der Erfüllung der Pflicht zur Zahlung von Abgaben 
und Steuern:
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (Be-
scheinigung in Steuersachen),
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozialversicherungs-
träger, bei der die größte Zahl der versicherungspflichtigen 
Mitarbeiter versichert ist,
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft,
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Minijobzentrale (nur 
bei Einsatz von Arbeitskräften),
- Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen nach den 
§§ 123, 124 GWB i.V.m § 48 Abs. 4 VgV 
- Nachweis über Versicherungen: 
- für Personenschäden     
 1.000.000 EUR 
- für Sach- und Vermögensschäden     
 500.000 EUR 
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- für Bearbeitungsschäden 
 50.000 EUR 
- für Allmählichkeitsschäden       
 100.000 EUR 
- für Schlüsselschäden          
 40.000 EUR.
 
bzw. auch Erklärung eines Versicherungsunternehmens, 
dass die vorgegebenen Versicherungssummen im Auftrags-
fall abgesichert – Nachweis im Auftragsfall innerhalb von 
vier Wochen
 
Für die geforderten Nachweise kann auch das beiliegende 
Formular „Eigenerklärung“ beigefügt werden. Sofern keine 
Formulare zur Verfügung gestellt werden, können die Anga-
ben und  Nachweise mittels eigener Formular eingereicht 
werden. 
Bieter, die in die engere Wahl kommen, werden aufgefordert 
die Eigenerklärungen innerhalb von einer von der Vergabe-
stelle vorgegeben Frist mittels Unbedenklichkeitsbescheini-
gungen nachzuweisen.

Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue kann 
die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifizierung-
verzeichnis vorgelegt werden, sofern dort alle geforderten 
Nachweise enthalten sind.
 
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
Es wird mindestens das Mindestentgelt nach dem Bran-
denburgischen Vergabegesetz gezahlt. Sollte der Tariflohn 
innerhalb der Vertragslaufzeit höher sein als das Mindest-
entgelt nach dem Brandenbur-gischen Vergabegesetz, ist 
jeweils der höhere Tariflohn zu zahlen. Es gelten die Allge-
meinen Ver-tragsbedingungen für die Ausführung von Lie-
fer-/Dienstleistungen (VOL/B) 

 
Objektbesichtigung 
Auf Anfrage ist eine Objektbegehung möglich. Einzelbe-
gehungen können bis zum 09.02.2024, 11:00 Uhr über die 
Kommunikationsfunktion des Vergabemarktplatzes Bran-
denburg vereinbart werden. Besichtigungen finden nur in 
der Zeit vom 12.02.2024 bis 16.02.2024 statt. Nach Ablauf 
des 09.02.2024 ist eine Terminver-einbarung zur Begehung 
ausgeschlossen.

Bieterfragen müssen in Textform und ausschließlich über die 
Kommunikationsfunktion des Vergabemarktplatzes Bran-
denburg gestellt werden. Rechtzeitig eingegangene Bieter-
fragenwerden vor Ablauf der Ange-botsfrist beantwortet. 

Nachunternehmer sind nicht zugelassen.

Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (§ 104 GWB):  keine

Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB):  keine

Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (§ 31 VOB/A):  keine

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO
Vergabenummer: KUI.009.24/ö

a) Auftraggeber:  
 Rettungsdienst Landkreis Prignitz
 Eigenbetrieb des Landkreises Prignitz
 Dobberziner Str. 114, 19348 Perleberg

 Vergabestelle:     
 Landkreis Prignitz
 GB V Kreisstraßen und Immobilien
 Berliner Str. 49, 19348 Perleberg   
 Tel. 03876 713-723, Fax: 03876 713-384
 wenke.rauch@lkprignitz.de

b) Vergabeverfahren:  
 Öffentliche Ausschreibung, UVgO
 Vergabe-Nr.: KUI.009.24/ö

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/no-
tice/CXP9Y506Z1H/documents

Angebote sind nur elektronisch zu übermitteln an:  
Vergabemarktplatz Brandenburg    
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/no-
tice/ CXP9Y506Z1H

c) Art der Leistung: Lieferung  

 Ort der Leistung: Rettungsdienst 
 Landkreis Prignitz,
 Dobberziner Str. 114, 19348 Perleberg 

d) wesentlicher Leistungsumfang: 
 Lieferung von einem Basisfahrzeug mit 
 Rettungswagenkofferaufbau sowie dem 
 entsprechenden Ausbau und teilweiser Ausrüstung   
      
 Aufteilung in Lose: nein

e) Ausführungszeitraum:   
 Fünf Monate nach Auftragserteilung hat 
 mindestens eine Teillieferung zu erfolgen, jedoch  
 spätestens bis zum 31.10.2025 muss die 
 Auslieferung des Fahrzeugs erfolgen.
      
f) Änderungsvorschläge/Nebenangebote:     
 Nebenangebote sind zugelassen.
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g) Die Vergabeunterlagen können nach Anmeldung 
unter der Internet-Adresse: http://vergabemarktplatz.bran-
denburg.de  kostenfrei  heruntergeladen wer-
den. 

h) Entgelt für die Vergabeunterlagen: 
Für das Herunterladen der Vergabeunterlagen von einer
elektronischen Vergabeplattform wird kein Entgelt 
erhoben.

i) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
 müssen:   Deutsch
 Angebote in (Währung):  EUR

j) Ablauf der Angebotsfrist:  
 20.02.2024 bis 13:00 Uhr

k) Ablauf der Bindefrist:    
 08.03.2024

l)  wesentliche Zahlungsbedingungen:   
 gem. VOL/B und Vergabeunterlagen   

m)          Rechtsform von Bietergemeinschaften:        
 Gesamtschuldnerisch haftend mit 
 bevollmächtigtem Vertreter

n)      Nachweis zur Beurteilung des Bieters: 

Der Nachweis gem. § 31 UVgO umfasst die folgenden An-
gaben:
- Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichba-
res gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder   
  die Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag man-
gels Masse abgelehnt wurde oder ein 
  Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde,
- ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet,
- dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder 
  Bieter in Frage stellt,
- dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
(Unbedenklichkeitsbescheinigungen von Krankenkassen 
und dem Finanzamt) ordnungsgemäß erfüllt wurde,
- die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder 
Wohnsitzes, sowie Angaben,
- dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft 
angemeldet hat

Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue kann 
die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikations-
verzeichnis und/oder in das ULV Brandenburg vorgelegt 
werden, sofern dort alle geforderten Nachweise enthalten 
sind. Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetra-
gen sind, haben eine Eigenerklärung gem. Formblatt (Eigen-
erklärungen zur Eignung) abzugeben. 

Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in 
die engere Wahl, sind die im Formblatt angegebenen Be-
scheinigungen (Kopien max. sechs Monate alt) innerhalb 
von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft 
sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähig-
keiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen 
und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt auch für diese 
anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. 

Weitere vorzulegende Unterlagen:
- Nachweise DIN EN 1789, Nachweise DIN  13500

Sonstige beizufügende Eignungsnachweise:
- Erklärung zu den Ausschlussgründen nach § 123 und 124 
GWB
- Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderung des 
Vergabegesetzes Brandenburg
- Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderung des 
Vergabegesetzes Brandenburg für Nachunternehmer

o) Kriterien für die Auftragserteilung: 
Angebotspreis:      40 %
technische Ausführung    60 %

p) Sonstige Angaben
Auskünfte zum Verfahren erteilt:  
Immobilienverwaltungs- und Servicebetrieb Prignitz, 
Frau Wenke Rauch, Berliner Str. 8, 19348 Perleberg, 
Tel.: 03876 713-723; Fax: 03876 713-384

Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (§ 104 GWB):  keine

Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB):  keine

Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (§ 31 VOB/A): keine


